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Eine Geschichte vom Nichtstun 

Gleisarbeit im Jahrbuch „Durch die weite Welt“ 

Eine beachtliche Zeitspanne lang mit all ihren Achterbahnfahrten von 1923 bis 1983 

publizierte der Stuttgarter Franckh-Verlag das aufwendig gestaltete, üblicherweise 

400 Seiten starke Jahrbuch Durch die weite Welt, zunächst mit dem Untertitel 

„Reisen und Abenteuer. Erfindungen und Entdeckungen“, später mit der 

Bezeichnung „Das große Buch für jeden Jungen“. Das Sammelwerk weist in den 

sechzig Jahren seines Erscheinens verschiedene Untertitel (1958 nun auch das 

weibliche Geschlecht inkludierend „Das große Buch für junge Menschen“) und 

war an den jeweiligen historisch-politischen und gesellschaftlichen Gegebenheiten 

ausgerichtet. 

In fast jedem Band finden sich Geschichten von und mit der Eisenbahn. Im Fokus der 

Ausgabe 1952 stehen einmal die Rottenarbeiter oder „Bua“ 

(„Bahnunterhaltungsarbeiter“), was mit eisenbahnspezifischem Showbusiness nichts 

gemein hat, sondern harte Handarbeit und Körpereinsatz forderte: „Achtung! 

Gleisarbeit!“ Viele Eisenbahner fingen ganz unten bei der Rotte an und haben sich 

hochgearbeitet in ihren jeweiligen Dienstzweigen. 

Während allfälliger Zugfahrten stehen sie natürlich neben den Gleisen – und tun 

nichts, außer die Vorbeifahrt abzuwarten, um dann ihre schwere Arbeit 

wiederaufzunehmen, die heutzutage weitestgehend große Maschinen erledigen. 

Zwei Welten ziehen aneinander vorbei. Die Zugreisenden nehmen nur die stehenden 

Gestalten wahr und verpassen ihnen rasch das Etikett „Nichtstuer“. 

Im „Gegenzug“ schauen die Rottenarbeiter in die Abteile und entdecken dort mit 

flüchtigem Blick Menschen, die es sich anscheinend gut gehen lassen und dem 

Nichtstun frönen. 

Wer von den Akteuren dieser Kurzgeschichte hat nun „den Tag verdient“? 
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